
       

    
 
  
Fraktion in der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 

 

An Herrn Bezirksbürgermeister  
Joachim Lüppken 
 
BV Uellendahl-Katernberg 
 

Antrag 
 

Es informiert Sie 
 
Anscrift 
 
 
E-Mail 
 
 
Datum 
 

Cornelia Krieger 
 
Vogelsangstr. 71 
42109 Wuppertal 
 
Krieger-cornelia@t-online.de 
 
02.06.2026 

 

Zur Sitzung am Gremium 

18.06.2026 Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 
 

Bushaltestelle am CAP-Markt  
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister Herr Lüppken,  
 
die FrakƟon Bündnis 90/Die Grünen beantragt, die Mitglieder der Bezirksvertretung 
Uellendahl-Katernberg möge beschließen: 
 

1. Der Beschluss VO/1168/26 wird aufgehoben und der ursprüngliche Zustand der 
Haltestelle wiederhergestellt. 
 

2. Zur Sicherung der Belieferung des CAP-Marktes wird, sofern möglich, der Bereich 
vor der Haltestelle zusätzlich mit dem Schild „Ladezone“ ausgestattet – für den 
Zeitraum, in dem dieser nicht von der WSW genutzt wird (gelb hervorgehoben). 
 

3. Die Parkplätze auf Höhe des Hauses 103 werden entfernt (rot), um diesen 
Bereich als Haltebereich für die Linie 613 nutzen zu können und den Zugang zur 
reaktivierten Einfahrt (blau) zu ermöglichen. 

 



 
 
Begründung: 
Die aktuelle Lösung mit der Verlegung der Haltestelle der Linie 613 führt zu erheblichen 
Problemen bei der Anlieferung des CAP-Marktes. Trotz der Einrichtung einer Ladezone 
wird der Bereich während der Lieferzeiten häufig von Pkw zugeparkt. Dies erschwert die 
Belieferung erheblich und gefährdet den wirtschaftlichen Betrieb des Supermarktes. 
Zusätzlich entstehen durch die Parkplätze vor dem Supermarkt und die langen 
Standzeiten unübersichtliche Situationen beim Ein- und Ausparken. Für längere 
Fahrzeuge ist das Parken dort zeitweise aufgrund der zu schmalen Fahrbahn gar nicht 
möglich. 
Die Reaktivierung der Einfahrt soll durch 
eine leichte Verschiebung des unteren 
Haltestellenbereichs ermöglicht 
werden. Hierzu sollen die beiden höher 
gelegenen Parkplätze (rot 
hervorgehoben) in einen 
Haltestellenbereich umgewidmet 
werden, um einen guten Zugang zur 
neuen Einfahrt (blau markiert) zu 
ermöglichen. Aufgrund der Aufhebung 
des Beschlusses VO/1168/26 und die Rücknahme der dort festgelegten Ladezone 
kommt es zu keinem Verlust von Parkplätzen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Cornelia Krieger 
Fraktionssprecherin  

 


